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Der junge König erfreute fich nicht lange Zeit der ufurpirten Krone, er ftarh jchon

zu Anfang 1162 und jein jüngerer Bruder Stefan IV., der Schügling des griechifchen

Kaijerz, nahm jeinen Thron ein. Jedoch erhob fich die Nation bald in Waffen gegen den

Tyrannen, der die Getrenen des legitimen Königs verfolgte und Syrmien als Dank dem

Kaijer Mannel überließ. Stefan IV. mußte noch im Sommer des Jahres feiner Thron-

befteigung jammt feinen Getreuen entfliehen.

Manuel, der feinen verjagten Schügling wieder eingefeßt zu fehen wiinjchte, fehlug

jein Lager bei Belgrad auf, die Ungarn ftanden ihm gegenüber am jenfeitigen Ufer. Der

 

    
Kirchengeräthe aus dem Mittelalter.

Kaifer, der von der erbitterten Stimmung, welche im Lande gegen den Ufurpator

Stefan IV. herrfchte, Kenntniß erhielt, bahnte friedliche Unterhandlungen an. Ex ließ

durch jeinen Gefandten erklären, daß er bereit fei, Stefan IV. feinen Schuß zu entziehen,

und forderte Stefan II. auf, ihm feinen jüngeren Bruder Bela als Bräutigam feiner

Tochter Maria zu überlaffen. Er wollte ihn, da er felbjt feinen Sohn hatte, als

TIhronerben einfegen. Diefer Ausgleich wide gejchloffen, Manuel nahm Bela mit fich,

der in Conftantinopel den Namen Merius und den Titel Despot annahm und fich mit des

Kaijers Tochter verlobte. Der KRaifer hatte ihn zum Werkzeuge auserfehen, mittelft deffen

e3 gelingen follte, Ungarn dem oftrömifchen Neiche einzuverleiben.


